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Fachspezifische Prüfungsordnung für das 
Komplementärfach „Rechtswissenschaft“ im 
Zwei-Fächer-Bachelorstudium an der Universität 
Bremen
Inkrafttreten: 01.10.2024 
Fundstelle: Brem.ABl. 2023, 1126 
 

Der Fachbereichsrat des Fachbereiches 6 (Rechtswissenschaft) hat auf seiner Sitzung am 
25. Oktober 2023 gemäß § 87 Satz 1 Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes 
(BremHG) i.V.m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 
(Brem.GBl. S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. März 2023 
(Brem.GBl. S. 305), folgende Prüfungsordnung beschlossen:

Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt in Verbindung mit dem Allgemeinen Teil der 
Prüfungsordnungen für Bachelorstudiengänge (AT BPO) der Universität Bremen vom 27. 
Januar 2010 in der jeweils geltenden Fassung.

§ 1 
Studienumfang und Abschlussgrad

(1) Für den erfolgreichen Abschluss des Zwei-Fächer-Bachelorstudiums im Fach 
„Rechtswissenschaft“ sind insgesamt 180 Leistungspunkte (Credit Points = CP) nach dem 
European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) zu erwerben. Dies entspricht 
einer Regelstudienzeit von 6 Fachsemestern.

(2) Der Abschlussgrad richtet sich nach dem Fach, in dem die Bachelorarbeit absolviert 
wird. Die Bachelorarbeit wird im Profilfach geschrieben.

§ 2 
Studienaufbau, Module und Leistungspunkte

(1) Das Fach „Rechtswissenschaft“ wird als Zwei-Fächer-Bachelorstudium gemäß § 4 
Absatz 1 Ziffer 2 AT BPO studiert.

(2) Im Zwei-Fächer-Bachelorstudium kann das Fach „Rechtswissenschaft“ nur als 
Komplementärfach studiert werden.

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/bremisches-hochschulgesetz-in-der-fassung-vom-9-mai-2007-270392?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-HSchulGBR2007V6P87
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/bremisches-hochschulgesetz-in-der-fassung-vom-9-mai-2007-270392?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-HSchulGBR2007V23P62
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRrahmen
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV10P4


Seite 2 von 7

-

-

(3) Das Komplementärfach umfasst 60 CP und gliedert sich wie folgt:

Pflichtmodule im Umfang von 30 CP,

Wahlpflichtmodule im Umfang von 30 CP.

(4) Anlage 1 stellt den empfohlenen Studienverlauf dar, Anlage 2 regelt die zu 
erbringenden Prüfungsleistungen.

(5) Module werden als Pflicht- oder als Wahlpflichtmodule durchgeführt.

(6) Die im Studienverlaufsplan vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule werden 
mindestens im jährlichen Turnus angeboten.

(7) Module im Pflichtbereich werden in deutscher Sprache, Module im Wahlpflichtbereich 
in deutscher oder englischer Sprache durchgeführt. Für englischsprachige Lehrangebote 
ist ein Sprachniveau auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen (GER) und des Europäischen Sprachenportfolios 
(European Language Portfolio (ELP)) erforderlich.

(8) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den 
Modulbeschreibungen ausgewiesen.

(9) Lehrveranstaltungen werden gemäß § 6 Absatz 1 AT BPO durchgeführt. Weitere 
Lehrveranstaltungsarten können durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert werden.

§ 3 
Prüfungen

(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß §§ 8 ff. AT BPO und der Ordnung der 
Universität Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/ 
Digitalprüfungsordnung) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Der 
Prüfungsausschuss kann im Einzelfall auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers weitere 
Prüfungsformen zulassen.

(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der 
ursprünglich durchgeführten Form erfolgen.

(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn 
des Moduls mitgeteilt.

(4) Das Kompensationsprinzip gemäß § 5 Absatz 8 AT BPO wird nicht angewendet.

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV10P6
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV10P8
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/ordnung-der-universitaet-bremen-zur-durchfuehrung-elektronischer-pruefungen-digitalpruefungsordnung-digipruefo-ub-vom-23-juni-2021-169249?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-DigitalPr%C3%BCfOBRrahmen
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV4P20
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV10P5
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§ 4 
Anerkennung und Anrechnung

Die Anerkennung oder die Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT BPO in der 
jeweils geltenden Fassung.

§ 5 
Zulassungsvoraussetzungen für Module

Es gibt keine Zulassungsvoraussetzungen für Module.

§ 6 
Modul Bachelorarbeit (inklusive Kolloquium)

Es ist nicht möglich, im Komplementärfach ein Modul Bachelorarbeit zu absolvieren.

§ 7 
Gesamtnote der Bachelorprüfung

(1) Die Gesamtnote im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang errechnet sich aus den mit ihren 
CP gewichteten Fachnoten.

(2) Die Fachnote wird aus den mit Leistungspunkten gewichteten Noten der Module 
gebildet. Unbenotete Module fließen nicht in die Berechnung ein.

§ 8 
Geltungsbereich und Inkrafttreten

(1) Diese Prüfungsordnung tritt nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den 
Rektor am 1. Oktober 2024 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen 
veröffentlicht. Sie gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 2024/25 im Zwei- 
Fächer-Bachelorstudium „Rechtswissenschaft“ ihr Studium aufnehmen.

(2) Studierende, die vor dem Wintersemester 2024/25 ihr Studium aufgenommen haben 
und das Prüfungsverfahren im Modul „Grundlagen II“ gemäß Prüfungsordnung vom 6. Juli 
2011 entweder abgeschlossen oder noch nicht begonnen haben, wechseln in die 
vorliegende Ordnung. Wurde noch keine Teilprüfung des Moduls „Grundlagen II“ gemäß 
Prüfungsordnung vom 6. Juli 2011 bestanden, erfolgt ein Wechsel in die vorliegende 
Prüfungsordnung. Bereits erbrachte Leistungen werden anerkannt.

(3) Die Prüfungsordnung vom 6. Juli 2011 tritt zum 30. September 2029 außer Kraft. 
Studierende, die bis zum 30. September 2029 keinen Abschluss erworben haben, 
wechseln in die vorliegende Prüfungsordnung. Über die Anerkennung von Leistungen 
entscheidet der Prüfungsausschuss nach individueller Sachlage.

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/allgemeiner-teil-der-bachelorpruefungsordnungen-der-universitaet-bremen-vom-27-januar-2010-176355?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-ATUniBacPOBRV11P22
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2.1

Anlagen:

Anlagen:
- Anlage 1: Studienverlaufsplan für das Fach 

„Rechtswissenschaft“ (Komplementärfach)
- Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen
- Anlage 3: Weitere Prüfungsformen (entfällt)

Anlage 1

Anlage 1: Studienverlaufsplan für das Komplementärfach „Rechtswissenschaft“

 Pflichtmodule, 30 CP Wahlpflichtmodule, 30 CP ∑ 60 CP 
Verlauf 
Studienjahr

1. Jahr
1. Sem.

G1, Grundlagen I, 12 
CP

 24

2. Sem.
G2-a, Grundlagen II, 
12 CP

 

2. Jahr

3. Sem.

 V1-ZR oder V1-StrR oder 
V1-ÖR, 
Vertiefung I, 12 CP, 
gemäß Anlage 2.2.1

21

4. Sem.

 V2-ZR oder V2-StrR oder 
V2-ÖR, 
Vertiefung II, 9 CP, 
gemäß Anlage 2.2.2

3. Jahr
5. Sem.

 V3-ZR, V3-StrR oder V3- 
ÖR, 
Vertiefung III, 9 CP, 
gemäß Anlage 2.2.3

15

6. Sem. V4, Vertiefung IV, 6 CP  

CP: Credit Points, Sem.: Semester

Anlage 2

Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen

Pflichtmodule (Compulsory Modules), 30 CP
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2.2

2.2.1

2.2.2

K.- 
Ziffer

Modultitel, 
deutsch

Modultitel, 
englische 
Übersetzung

Modultyp 
P/WP/W

CP MP/ 
TP/ 
KP

Aufteilung 
der 
CP bei TP

PL/SL 
(Anzahl)

G1 Grundlagen 
I

Introduction to 
Law I

P 12 MP  PL: 1 
SL: 0

G2-a Grundlagen 
II

Introduction to 
Law II

P 12 TP Klausur, 6 
CP

PL: 1 
SL: 0

Hausarbeit, 
6 CP

PL: 1 
SL: 0

V4 Vertiefung 
IV

Advanced 
Studies of Law 
IV

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit 
Points; MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: 
Prüfungsleistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet)

Wahlpflichtmodule (Compulsory Elective Modules), 30 CP

V1-Wahlpflichtmodule, 12 CP

K.- 
Ziffer

Modultitel, 
deutsch

Modultitel, 
englische 
Übersetzung

Modultyp 
P/WP/W

CP MP/ 
TP/KP

Aufteilung der 
CP bei TP

PL/SL 
(Anzahl)

V1- 
ZR

Vertiefung 
im 
Privatrecht I

Advanced 
Studies of Law: 
Civil Law I

WP 12 MP  PL: 1 
SL: 0

V1- 
StrR

Vertiefung 
im 
Strafrecht I

Advanced 
Studies of Law: 
Criminal Law I

WP 12 MP  PL: 1 
SL: 0

V1- 
ÖR

Vertiefung 
im 
öffentlichen 
Recht I

Advanced 
Studies of Law: 
Public Law I

WP 12 MP  PL: 1 
SL: 0

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit 
Points; MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: 
Prüfungsleistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet)

V2-Wahlpflichtmodule, 9 CP
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2.2.3

K.- 
Ziffer

Modultitel, 
deutsch

Modultitel, 
englische 
Übersetzung

Modultyp 
P/WP/W

CP MP/ 
TP/KP

Aufteilung der 
CP bei TP

PL/SL 
(Anzahl)

V2- 
ZR

Vertiefung 
im 
Privatrecht 
II

Advanced 
Studies of Law: 
Civil Law II

WP 9 MP  PL: 1 
SL: 0

V2- 
StrR

Vertiefung 
im 
Strafrecht II

Advanced 
Studies of Law: 
Criminal Law II

WP 9 MP  PL: 1 
SL: 0

V2- 
ÖR

Vertiefung 
im 
öffentlichen 
Recht II

Advanced 
Studies of Law: 
Public Law II

WP 9 MP  PL: 1 
SL: 0

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit 
Points; MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: 
Prüfungsleistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet)

V3-Wahlpflichtmodule, 9 CP

K.- 
Ziffer

Modultitel, 
deutsch

Modultitel, 
englische 
Übersetzung

Modultyp 
P/WP/W

CP MP/ 
TP/KP

Aufteilung der 
CP bei TP

PL/SL 
(Anzahl)

V3- 
ZR

Vertiefung 
im 
Privatrecht 
III

Advanced 
Studies of Law: 
Civil Law III

 9 MP  PL: 1 
SL: 0

V3- 
StrR

Vertiefung 
im 
Strafrecht III

Advanced 
Studies of Law: 
Criminal Law III

 9 MP  PL: 1 
SL: 0

V3- 
ÖR

Vertiefung 
im 
öffentlichen 
Recht III

Advanced 
Studies of Law: 
Public Law III

 9 MP  PL: 1 
SL: 0

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit 
Points; MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: 
Prüfungsleistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet)
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Anlage 3

Anlage 3: - entfällt -
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